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Schweizerisches Institut für Kinder- und Jugendmedien SIKJM

Wissenschaftliche Tätigkeit 

Vorträge 

Die Mitarbeiterinnen nahmen Lehraufträge an den Universitäten Zürich und Lausanne wahr. Wissenschaftliche Vorträge wurden u.a. gehalten am 19th Biennial Congress of IRSCL, Universität Frankfurt a.M., 8.-12.8. (C. Lötscher über Mündlichkeit und Schriftlichkeit in der Fantasy-Literatur, I. Tomkowiak über Science Fiction-Literatur der 1930er Jahre), an der 16th European Conference on Reading. Universität Braga, 19.-22.7. (T. Salzmann über Family Literacy), an den Stuttgarter Kinderfilmtagen, 24.-29.11. (I. Tomkowiak über Disneys Märchenfilme), am Goethe-Institut Lissabon, 25./26.5. (C. Holliger über die Evaluation von Leseförderungsprojekten). 
Forschungsprojekte 

Folgende Dissertationsprojekte sind in Arbeit: C. Lötscher über Bücher, Medien und Wissen in der phantastischen KJL, betreut von P. von Matt und I. Tomkowiak; E. Hipeli über die kreative und kritische Internetnutzung von Jugendlichen sowie ihre Einstellung gegenüber Netzguidance, betreut von D. Süss; G. Wurzenberger über das Projekt «Schulhausromane», ein Literatur-Experiment mit Jugendlichen aus bildungsfernem Umfeld, betreut von I. Tomkowiak. Diese betreut ferner die Dissertationsprojekte von A.-A. von Holzen über die Figur des maskierten Helden in populären Literaturen und P. Schrackmann über das Phantastische in neueren Verfilmungen englischsprachiger Kinder- und Jugendliteratur.
E. Hipeli hat ein Evaluationsprojekt des Lernspiels «EventManager» durchgeführt, in Zusammenarbeit mit und für LerNetz AG.
Im Johanna Spyri-Archiv wurden die Recherchen zu Bd. 3 und 4 der Reihe «Pfarrherren, Dichterinnen, Forscher» nahezu abgeschlossen. 

Publikationen 

Erschienen ist R. Graf: «Die Tagebücher des Pfarrers Diethelm Schweizer (1751–1824)». Zürich: NZZ Libro 2009 (Pfarrherren, Dichterinnen, Forscher, 2). 
Die Mitarbeiterinnen haben Publikationen vorgelegt, u.a. E. Hipeli: «Alles super? Wie die TV-Supernanny den Erziehungsalltag des Publikums beeinflussen kann». In: EP Education Permanente, 2009/1, 31-33; E. Hipeli, D. Süss: «Generation Porno: Mediales Schreckgespenst oder Tatsache?» In: Jugendsexualität im Wandel der Zeit. Bern: EKKJ 2009, 49-61; C. Holliger: «Das Universum der Sprache und der Phantasie entdecken». In: NZZ, Beilage Bildung und Erziehung, 17.6.; V. Rutschmann: «Heidi, die Turnachkinder und ein Pfingstspatz: Zürich in der Schweizer Kinderliteratur». In: Der Deutschunterricht 4 (2009), 57-66.
Internationale Beziehungen 

Im Rahmen von Veranstaltungen im Bibliotheks- und Preiswesen gab es Kooperationen mit Dänemark, Italien und der Slowakei. Die Mitarbeiterinnen vertraten die Schweiz an internationalen Tagungen in Deutschland, Kroatien, Österreich und Portugal und u.a. in folgenden Forschungsgesellschaften: Gesellschaft für Kinder- und Jugendliteraturforschung (GKJF) (C. Holliger im Vorstand), International Research Society for Children's Literature (IRSCL).

Öffentlichkeitsarbeit 

Über seine Publikumszeitschriften «Buch & Maus», «Parole» und «Il Folletto» berichtet das Institut praxisnah über aktuelle Fragen der Kinder- und Jugendmedien. Ein breites Publikum wird auch über Artikel in Tageszeitungen, Kurse und die Jahrestagung des SIKJM (Murten, 11./12.9., zu Mündlichkeit und Schriftlichkeit) erreicht.

Tagungen

Das SIKJM veranstaltete zwei wissenschaftliche Tagungen: «Die Welt im Kinderbuch - zum 100. Geburtstag von Bettina Hürlimann» (Zürich, 19.6.) und «Perspektiven der Kinder- und Jugendmedien-Forschung» (Zürich, 30./31.10., in Kooperation mit dem Institut für Populäre Kulturen der Universität Zürich), jeweils mit Beiträgen von SIKJM-MitarbeiterInnen und ReferentInnen aus dem In- und Ausland. Das Bureau romand des SIKJM führte am 6./7. November die Journées d’AROLE über das Erwachen des kritischen Geistes beim Kind durch (B. Praplan / Y. von Arx). 
Koordination, Planung 

Die Neubesetzung der Forschungsleitung im September 2009 mit Prof. I. Tomkowiak schafft eine engere Anbindung der Forschung des SIKJM, seit 2007 Assoziiertes Institut der Universität Zürich, an die Universität, die sich in Kooperationen, Lehre und Nachwuchsförderung äussert. 
Durch Unterstützung der Bibliothek der ETH Zürich wurden im Nebis-Verbund die Katalogisate der Fachliteratur durch Inhaltsverzeichnisse angereichert sowie digitalisierte Originalbilder, Plakate und Dokumente aus dem Spyri-Archiv online verfügbar gemacht. 
Ausbildung

Das SIKJM bildet Lehrlinge im Bibliothekswesen aus und bietet Praktikumsplätze für Studierende an.

Christine Holliger

Ingrid Tomkowiak
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